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WO H N U N G S B AU

Mi t d er Gi eß kan n eDi e Ge mei n d e n
sol l e n es ri c ht e n.

Mi t Fi n a nz spri t z e n u n d
g e set zl i c h e n Vor g a b e n

wi l l Mi ni st er B o d e n
d e n Wo h n u n g s b a u

a ntr ei b e n. Ei n e kl ar e
Zi el s et z u n g f e hl t

j e d o c h.

( er g ué) - Bei der Vor st el l ung
des Kyot o- Pl anes der Regi e-
r ung z ei gt e si c h der U mwel t-

mi ni st er verz üc kt: " S ei t der Re-
de des Pr e mi er s [ vo m 2. Mai ] ,

i n der di e U mwel t ei ne n gr o-
ße n St el l e n wert ei nge no m me n
hat, bi n i c h n oc h gl ückl i c her
Mi t gl i e d di es er Regi er ung z u

s ei n. " Luci e n Lux ga b si c h z u-
ver si c htl i c h, wei l f ort an di e ge-
s a mt e Regi er ungs pol i ti k, quer
d ur c h s ä mtl i c he De part e me n-

t e, si c h " kyot o- k o mpati bl e n"
Kri t eri e n unt er werf e n müs s e.

Ne be n Ver ke hr un d I n d ust-
ri e, bi et et vor al l e m der Wo h-
n ungs ba u di e Gel ege n hei t de n
aus uf er n de n C O 2- Aus st os s Lu-
xe mbur gs i n de n Gri ff z u be-
ko m me n. Di e Vor st el l ung der
Ma ßna h me n i m Wo hnungs-

bauber ei c h, di e der di e nst äl-
t est e Mi ni st er der westl i c he n
He mi s p häre, Fer nan d Bo de n,
a m l et zt e n Mont ag vor na h m,
mac ht e al l er di ngs de utl i c h:

Kyot o k o m mt i n Sac he n Wo hn-
r au m a n ( vor-)l et zt er St el l e.

Ob wo hl ei n I nt er es s e f ür
e nergi eeffi zi e nt es Wo hne n bei
der Be völ ker ung vorl i egt ( si e-
he auc h unt e nst e he n de n Arti -
kel ), z ei gt man si c h i m Wo h-
n ungs bau mi ni st eri u m e her z u-
r üc k hal t e n d. Ab J anuar 2 009 -
al s o ei n J a hr vor de m er st e n
ec ht e n " Kyot oc heck" - wi l l
man nur noc h e ner gi es par e n-

de Wo hn unge n f ör der n. Man
e nt zi e ht das Zucker br ot, da
wo ei ge ntl i c h l ängst di e Pei t-

s c he z u m Ei ns at z ko m me n
s ol l t e: We nn es u ms Ba ue n
ge ht i n Luxe mbur g, wi r d t r ot z
bes s erer Er ke n nt ni s un d

l ängst aus ger ei ft er Tec hni k i m-
mer noc h aus u mwel t- un d

e nergi e pol i ti s c her Si c ht ge-
s ün di gt un d j a hrel ang f e hl-
s ubve nti oni ert.

Aber a uc h aus l a n des pl a ne-
ri s c her Si c ht i st der Wo h-
n ungs bauf ör der ungs pl an der

Regi er ung e her be de nk-
l i c h. Sc h on nac h der Re-
de des Pre mi er s z ur La-
ge der Nati on hatt e der
Mo uve me nt éc ol ogi que

di e S orge geäu ßert, di e
a ns ki z zi ert e n I dee n der
Regi er ung st el l t e n di e

i m Apri l 2 00 4 f est gel eg-
t e n Pri nzi pe n des I VL
(i nt egr ati ve n Ver ke hr s-
un d La n des e nt wi ck-

l ungs konz e pt) auf de n
Ko pf. Di e j et zt vor gel eg-

t e n Det ai l s von Sei t e n
des Wo hnungs bau mi -
ni st er s r äu me n di es e
Be de nke n kei nesf al l s
a us der Wel t - i m Gege n-
t ei l.

Ger a de das Pr unk-
st ück aus Bo de ns Pl an,
der " pact e l oge me nt"
mi t de n Ge mei n de n ri s-

ki ert, s o Bl anc he We-
ber, Pr äsi de nti n des
Mec o, z u ei ner Rück-

ke hr des Gi e ßkanne n pri nzi ps
z u f ühr e n. Tat s äc hl i c h s ol l e n
Ge mei n de n, di e j ä hrl i c h über
ei n Pr oz e nt wac hs e n, f ür j e de n
Ei n wo hner un d j e de Ei n wo h-
neri n, di e si c h z us ät zl i c h d ort
ni e derl as s e n, ei ne n ei n mal i -
ge n Zus c hus s von 4. 5 00 Eur o
aus der St aat s kas s e er hal t e n.
1 0 Mi l l i o ne n Eur o pr o J a hr
si n d f ür di es e Ma ßna h me vor-
ges e he n, di e dar auf a bzi el t i n
de n bet ei l i gt e n Ge mei n de n i n-
ner hal b von z e hn J a hr e n di e
Bevöl ker ung u m 1 5 Pr oz e nt
anst ei ge n z u l as s e n.

Z war wi r d das Gel d ni c ht
ei nf ac h s o vert ei l t, de nn be vor
es z ur Za hl ung ko m mt, müs-
s e n di e i nt er es si ert e n Ge mei n-
de n mi t de m St aat ei ne Kon-
ve nti on ei nge he n, di e ei ni ge
Vor be di ng unge n e nt häl t. Di es e
zi el e n vor al l e m a uf ei ne n
st r e ngere n U mgang mi t bauun-
wi l l i ge n Bo de nei ge nt ü mer n

a b. Lan des pl aneri s c he I mpul-
s e, wer de n al l er di ngs kau m
vor gege be n.

Ganz ver ges s e n hat Bo de n
de n I VL z war ni c ht, de nn Ge-
mei n de n der e n Ent wi ckl ung

l aut I VL Pri ori t ät hat, beko m-
me n ei ne u m 5 0 Pr oz e nt er hö h-

t e Bei hi l f e, al s o 6. 2 5 0 Eur o. Di e
Gi e ßkanne wi r d i n di es e m Fal-

l e al s o et was l änger dr über ge-
hal t e n - ei n de uti ge, qual i t ati ve
Verga bekri t eri e n gi bt es ni c ht.

C S V- B a u p ol i ti k i n
d er Sac k g asse

Der Pr e mi er hatt e s c hon bei
der vorl et zt e n Er kl är ung z ur
Lage der Nati on, i m Okt o ber
2 0 05, z ugest an de n, das s di e
Wo hn ungs ba upol i ti k i n de n

l et zt e n z wei J a hrz e hnt e n ei n
Fe hl s c hl ag war. Un d a uc h Mi -
ni st er Bo de n ka m a m Mont ag
z u m S c hl us s: " Wi r ha be n
s e hr vi el get a n, a ber es hat
ni c ht s e hr vi el ge nut zt".
Z war hat si c h l aut de m " Ob-
s er vat oi r e de l' ha bi t at" di e La-
ge an der Ba uf r ont et was ge-
bes s ert - s ei t de m 3. Se mest er
2 0 04 s ol l e n di e Baul an d prei s e
ni c ht me hr st ei ge n un d di e
Mi et prei s e s ogar l ei c ht r ück-

l äufi g s ei n. Aber di es e St a bi l i -

si er ung a uf s e hr h o he m Ni -
veau ka nn kau m al s Ke hrt we n-
de bez ei c hnet wer de n.

Mi t Aus na h me der Sc haf-
f ung un d de m Aus ba u des
F on ds d u Loge me nt, der t at-
s äc hl i c h an der Wo h nungs-
ba uf r ont o peri ert un d Mi et-
un d Ei ge nt u ms wo hn unge n i n
Ei ge nr egi e erri c ht et, be-
s c hr änkt e si c h Wo hnungs bau-
pol i ti k bi sl ang auf di e Ver ga be
von Bei hi l f e n, bei der Bes c haf-

f ung von Wo hnei ge nt u m. Di e-
s e Str at egi e hat z war daz u ge-
f ührt, das s r un d 7 0 Pr oz e nt
der Luxe mbur ger Ei ge n hei m-
besi t z er si n d, si e hat a ber
ni c ht ver hi nder n könne n, das s
das Ange b ot de m Be darf an
Wo hnr au m i m mer wei t er hi n-

t er her hi nkt.
Vor al l e m konnt e a ber ei nes

ni c ht ver hi n dert wer de n: Das
Wo hne n wur de i m mer t e urer

un d z war wei t über de n Te ue-
r ungs gr a d der Ges a mt wi rt-
s c haft hi naus. Sc hul d dar an
si n d nat ürl i c h di e horr e n de n
Prei s e f ür Baupl ät z e, di e si c h
ni c ht une n dl i c h ver me hr e n

l as s e n.
Z war ver s uc ht di e Regi e-

r ung j et zt mi t ei ni ge n l ängst
überf äl l i ge n Ma ßna h me n
br ac hl i ege n des Baul a n d un d

l eer st e he n de Häus er de m
Mar kt z uz uf ühr e n, ans onst e n

bl ei bt es a ber i n wei t e n Tei l e n
bei der Zus c hus s pol i ti k. Aber
s el bst Bo de n gi bt si c h hi er
e her z ur ück hal t e n d, de nn
we n n es s ogar gel i nge n s ol l t e,
di e Baugr un d pr ei s e mi t de n
er wä hnt e n Regel unge n wi e der
a uf ei n ert r ägl i c hes Ma ß z u-
r üc kz uf ühr e n, o der we ni gs-
t e ns der Vert e uer ung Ei n hal t
z u ge bi et e n, dann dr o ht be-
r ei t s das näc hst e Fi nanzi e-
r ungs pr o bl e m: Di e Zei t e n der
Ni e dri gzi ns e n s c hei ne n vor-
er st vor bei , Baukr e di t e wer-
de n wi e der t e urer.

Sc h wa c h es Ge sc h üt z
Ei n Gr un d f ür di e ho he n

Prei s e, das gest e ht auc h Bo-
de n ei n, i st di e künstl i c he Ver-
k na p p ung des Baul an des.
Ni c ht et wa wei l es an a us ge-

wi es e ne n Ba ufl äc he n f e hl e n
wür de - das I VL r ec hnet vor:

6. 3 00 Hekt ar si n d f ür ge ner el l e
A me nagi er ungs pl ä ne vor ges e-
he n, z wei Dri tt el davon k önn-

t e n de m Wo h nungs ba u z uge-
f ührt wer de n - d oc h S peku-
l ati on, Ha mst er käuf e un d bü-
r okr ati s c he Ge ne h mi g ungs-
he m mni s s e st an de n ei ner i n-

t egri ert e n Ent wi c kl ung bi sl ang
i m Wege.

J et zt s ol l e n dl i c h ei ne Art
St r af st e uer auf bauun wi l l i ge
Lan d besi t z er ei n wi r ke n: Wer
Baul a n d ü ber ei ne besti m mt e
Fri st hi na us br ac h l i ege n l äs st,
s ol l künfti g mi t 0, 5 bi s 5 Eur o
pr o J a hr un d Qua dr at met er
z ur Kas s e ge bet e n wer de n.
Wel c her S at z hi er z ur An we n-

d ung ko m mt o bl i egt de n Ge-
mei n de n. Al l ei n di e Ban d br ei t e

de ut et dar auf hi n, das s hi er ei -
ner ge wi s s e n Bel i e bi gkei t Vor-
s c h ub gel ei st et wi r d. " Bi s z u
1 6 0. 00 0 Fr a nke n pr o J a hr",
rec hnet der e he mal i ge Mat he-

mati k pr of es s or Bo de n vor,
könnt e das ei ne n Ba us peku-

l ant e n z u st e he n ko m me n,
we nn er ei n 8 Ar gr o ßes Bauge-

l än de ni c ht be baue n l äs st.
S ol l t e der ni e dri gst e Sat z z ur
An we n d ung ko m me n, kö nnt e n
es al l er di ngs auc h nur 1 8. 000
al t e Fr anke n s ei n - wa hrl i c h
kei ne Horr or vor st el l ung.

Es wi r d l et ztl i c h an de n Ge-
mei n de n l i ege n, di e von der

Regi er ung aus z uar bei t e n de n
Ges et z e i n An we n d ung z u bri n-
ge n. Wol l e n si e I ni ti ati ve n er-
gr ei f e n, br auc he n si e a uc h fi -
nanzi el l e Mögl i c hkei t e n. Di e i n
Aus si c ht gest el l t e ei n mal i ge
Pr ä mi e, di e a uc h n oc h kau m
s pezi fi s c he Kri t eri e n vor si e ht,
wi r d de n be d ürfti gst e n Ge-
mei n de n hi erf ür si c herl i c h

kau m ge nüge n. I n Zei t e n k na p-
pe n Gel des, möge n z e hn Mi l-

l i one n nac h vi el kl i nge n, al l er-
di ngs wer de n si e wo hl e her
de m St o pf e n vo n Haus hal t sl ö-
c her n al s de m Ka mpf gege n
Baul ücke n di e ne n.

OE K O- C H E C K

Bau en f ür Kyot oÖk ol o gi sc h
b a u e n u n d s a ni er e n -

a u c h d a s g e h ört
z u d e n Vor sc hl ä g e n

d e s Wo h n g s b a u-
mi ni st eri u ms
f ür me hr u n d

b e sser e n Wo h nr a u m.

(r w) - Dr ei der von Wo h-
nungs bau mi ni st er Fer na n d Bo-
de n vor gest el l t e n Ma ßna h me n
wer de n unt er de m Sti c h wort

" dével o p pe me nt d ur a bl e" ge-
f ührt: di e Sc haff ung ei ner
" Age nce pour l a r é novati on ur-
bai ne", di e Ko p pl ung der S u b-
si di e nverga be an di e Ei n hal-
t ung ne uer e ur o päi s c her Ener-
gi e nor me n ( si e he o be n) un d

j e ne der " pri me d' a mél i or a-
ti on" an das Aus ar bei t e n ei nes
" Car net de l' ha bi t at".

Di e nun a ngekün di gt e S c haf-
f ung ei ner Age nt ur, di e di e Re-
novi er ung st ä dti s c her Wo h-
nungs vi ert el dyna mi si ere n
s ol l , kön nt e e n dl i c h daf ür s or-
ge n, das s Ma ßna h me n, di e
s c hon 1 9 7 9 i m Wo hn ungs bau-
ges et z vor ges e he n wur de n,
e n dl i c h z u m Tr age n ko m me n.
Es ge ht da bei u m di e S c haf-

f ung von " z ones d' as s ai ni s s e-
me nt", al s o das Abst ecke n

ganz er Wo h nvi ert el f ür Re no-
vi er ungs ma ßna h me n d urc h

di e Ge mei n de n, di e dann vo m
St aat mi tfi nanzi ert wer de n. Au-
ßer bei m St a dt gr un d i n Lu-
xe mb ur g- St a dt un d de m Vi er-
t el " Al Es c h" i n der Mi nett e-

Met r o pol e, ware n di es e Ma ß-
na h me n gr ö ßt e nt ei l s t ot er
Buc hst a be ge bl i e be n. Nun s ol l
ei ne " Age nc e" ges c haff e n wer-
de n, wi e si e i n Fr a nkr ei c h
s c ho n s ei t 2 003 exi sti ert, wel-
c he di e Ge mei n de n bei s ol c h
gr o ß angel egt e n Re novi e-
r ungs ma ßna h me n fi na nzi el l
un d l ogi sti s c h unt er st üt zt.
We nn s o di e Qual i t ät ur bane n
Wo hne ns auf ge wert et wi r d,

ha n del t es si c h i n er st er Li ni e
u m ei ne s ozi al e Ma ßna h me.
Ne ue gel t e n de Nor me n i m Be-

r ei c h von Energi eei ns at z, Dä m-
mung o der Baust off e n könne n

a ber auc h z u ei ne m posi ti ve n
I mpakt der Re novi er unge n a uf
E mi s si ons wert e f ühr e n. Noc h
bes s er wär e nat ürl i c h, di e Ver-
ga be vo n Gel der n an ök ol ogi -
s c hes Baue n un d Re n ovi er e n
z u bi n de n. Doc h s ol c he Fr age n

bl ei be n z u kl är e n, ge naus o wi e
j e ne, o b di e Age nt ur nur a uf
Abr uf der Ge mei n de n berei t-
st e ht o der s el bst I ni ti ati ve n
ne h me n darf.

Z wei Fl i ege n mi t ei ner Kl a p-
pe s c hl age n - E mi s si one n r e d u-
zi er e n un d Wo hnr a u m s c haf-
f e n -, das wi l l di e Regi er ung
auc h mi t de m " Car net de l' ha-
bi t at". Es f unkti oni ert nac h
de m Pri nzi p, das s Besi t z erI n-
ne n i hr e Wo hnunge n vo n ei ner
Fac hkr af t auf ba ubi ol ogi s c he
un d e ner geti s c he Mä ngel pr ü-

f e n l as s e n. Z war gi bt es das
Car net s c hon s ei t Her bst l et z-

t e n J a hr es ( si e he woxx Nr.
82 3), d oc h vi el Erf ol g hatt e es
bi sl ang ni c ht. Kei n Wun der:
Di e bei m Konz e pt von Anf ang
an vorges e he ne Bez us c hus-
s ung von e nt s pr ec he n de n Ver-
bes s er ungs ma ßna h me n war
aus Budget- Gr ün de n geca ncel t
wor de n. Nun besi n nt si c h di e
Regi er ung ei nes Bes s er e n. Di e
berei t s exi sti er e n de " pri me
d' a mél i or ati o n" f ür Re novi e-
r ung un d Aus bau von Al t bau-
wo hnunge n s ol l an di e Er st el-

l ung des Car net un d di e U m-
s et z ung der dari n f est ge hal t e-
ne n wi c hti gst e n E mpf e hl unge n
geko p pel t wer de n. We n n da-
mi t das Car net e n dl i c h Zu-

s pr uc h fi n det, k önnt e di es
ni c ht nur hel f e n, Kyot o- Zi e-

l e z u err ei c he n, s on der n auc h
best e he n de n Wo hnr au m bes-
s er z u nut z e n: I m mer hi n da-
ti ert e n bei der l et zt e n Vol ks-
z ä hl ung von i ns ges a mt 1 7 0. 00 0

Wo hnunge n 7 0. 0 00 vo n vor
1 9 6 0.

I n di e gl ei c he Ker be ha ut
übri ge ns auc h di e gest er n vor-
gest el l t e Ne uf as s ung des Öko-

l ogi s c he n Lei tf a de ns f ür nac h-
hal ti ges Ba ue n un d Re n ovi e-
r e n. Di e ne ue, el ekt r oni s c h z u-
gängl i c he Ver si on s ol l ni c ht
nur i m Pri vat berei c h, s on der n
auc h bei m Bau st aatl i c her un d
ko m munal er Ge bäude hel f e n,
ök ol ogi s c he un d Ener gi es par-
kri t eri e n anz u we n de n. U m-
wel t mi ni st er Luci e n Lux

s pr ac h von ei ner Zäs ur f ür
Nac h hal ti gkei t un d st el l t e f est,
er ha be " s el t e n s o s e hr das Ge-
f ühl ge ha bt, auf de m ri c hti ge n

Weg z u s ei n wi e i n de n l et zt e n
Woc he n". Mi t Ma ßna h me n wi e

de m Lei tf a de n, a ber auc h der
ei ns et z e n de n Tr e n d we n de bei
der F ör der ung der er ne uer ba-
r e n Ener gi e n - u m 7 0 0 ne ue An-
f r age n f ür Ni e dri g- Ener gi e- Häu-
s er s ei e n ber ei t s ei ngegange n -
kö nnt e n di e " gr o ße n Zi el e, di e
wi r uns ges et zt ha be n, mi t

ga nz vi el Ei ns at z t r oz de m
noc h err ei c ht wer de n".

Was de n Lei tf a de n bet ri fft,
s o i st al l er di ngs e her f r agl i c h,
das s er vi el z ur Err ei c hung der
Kyot o- Zi el e bei t r age n wi r d.
Auc h we nn nac h me hr er e n

J a hr e n Über ar bei t ungs z ei t ei n
f ac ht ec hni s c h aus gef ei l t es
Nac hs c hl age wer k e nt st an de n

i st - der Lei tf a de n i st o hne hi n
kei n ges et zl i c h bi n de n des I n-
str u me nt. Daz u ko m mt: Wä h-
r e n d di e er st e, auf I ni ti ati ve
des Oeko- Fon ds e nt st an de ne
Ver si on von 1 9 9 8, ei ne de utl i -
c he Ori e nti er ungs hi l f e bei der
Aus wa hl vo n Mat eri al i e n ga b,

f äl l t der ne ue Lei tf a de n r ec ht
we ni g ök ol ogi s c h aus: S o wi r d
Gl as wol l e i n Vergl ei c h z u
Dä m mst off e n wi e Fl ac hs ge-
st el l t o der P VC- Bel ag mi t Li no-
l e u m ge mes s e n - anst att kl ar e
E mpf e hl unge n f ür o der gege n
besti m mt e Ba ust off e a us z u-
s prec he n. Es s c hei nt, al s o b
der Ei nfl us s der I n d ustri e bei
der Aus ar bei t ung des ne ue n
Lei tf a de ns bet r äc htl i c h war.


